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1. Kon fu lat wesen.

Dem mit der Vertretung des Kaiserlichen Konsuls in Futschau beauftragten Raufmann Wintzer
ist auf Grund des § 1 des Gesetzes vom 4. Mai 1870 für den Amtsbezirk des dortigen Kaiserlichen
Konsulats und für die Dauer semer Geschäftsführung die Ermächtigung erteilt worden, bürgerlich
gültige Eheschließungen von Reichsangehörigen und Schutzgenossen, mit Einschluß der unter deutschem
Schutze befindlichen Schweizer vorzunehmen und die Geburten, Heiraten und Sterbefälle von solchen
zu beurkunden.

Der Kaiserliche Vizekonsul auf den Scilly-Inseln,John Eynon Hooper, ist gestorben.

2. Allgemeine Verwaltungssachen.
In Abänderung der Bekanntmachung im Zentralblatt für das Deutsche Reich 1900 S. 415 wird
bestimmt, daß bei Erstattung des Mietzinses an versetzte Beamte auf Grund des §&amp; 17 Abs. 3 der
Verordnung, betreffend die Tagegelder, die Fuhrkosten und die Umzugskosten der Reichsbeamten, vom
8. September 1910 (Reichs Gesetzbl. S. 993) vom 1. April 1913 ab die in dem Mietzins etwa mit-
enthaltenen Entschädigungen für Zentralheizung, Warmwasserversorgung, elektrische Flurbeleuchtung,
Fahrstuhlbenutzung, Staubsaugevorrichtung usw. mitzuvergüten sind.
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